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Polizei -Verordnung,
deticffeud die Abänderung der Polizei -Verordnung
über den Verkehr mit Milch vom 28 . November 1889.

Auf Grund der §§ 5 mib 6 der Allerhöchsten
Verordnung vom 20 . September 1867 über die
Polizei -Verwaltung in den neu erworbenenLandcS-
theilen , sowie der §§ 143 und 144 des Gesetze«
über die allgemeine Landes - Verwaltung vom
30 . Juli 1883 wird mit Zustimmung desG -meinde-
ratd » für den PolizeibezirkWiesbaden nachstehende
Polizei -Verordnung erlassen:

Die §§ 2,  Absatz 1. 7 und 9 Absatz 1 der
Polizei -Verordnung über den Verkehr mit Milch
vom 28 . November 1889 erhalten vom 1. Juni 1890
ab die au » dem uachstehendcu Neuabdrucke dieser
Verordnung ersichtliche abgeänderte Fassung:

8 1.
Milchverkäuser dürfen die Milch nur in solchen

Gesogen aufbcwahren , in welchen dieselbe keine
fremdartigen Stoffe auinehmcn kann . Gefäße ans
Kupfer , Meising oder Zink , Tbongesaßc mit ver¬
letzter Glasur , gußeiserne Gefäße mit bleihaltiger
Email sind zu dem gedachten Zwecke nicht gestattet

8 3.
Al « Transportgesäße für die Milch bürfeit

nur gut gearbeitete hölzerne , ferner Wcißdlcch-
oder Glasgefäße , als Meßgefäße nur Weißblech-
maße verwendet werden . Die Transport - und
Meßgefäße , mit Ausnahme der Giasgefäßc,
müssen so weite Ocffnungen haben , daß sie bequem
mit der Hand gereinigt werden könne » .

Die an den Transportgefäßen etwa vor¬
handenen Zapfkrahnen dürfen nur aus Holz , Kupfer
oder Mefsina bestehen . Bei Zapfkrahnen aus
Kupfer oder Messing mutz durch eine gut deckende
Zinnschicht die Bildung von Grünspan vollständig
unmöglich gemacht sein.

§3.
Zu dem Transporte der Milch nach und in& Stadt, soweit derselbe nicht mittels der Eisen-n erfolgt , dürfen nur mit einem stets sauber

zu haltenden Lack- ode . Oelfarbenanstrich versehene
Fuhrwerke b-nutzt werten . Die Milchgcfäßc müssen
auf dem Fuhrwerke in einem von allen Seiten ge¬
schlossenen, mit Zink ausgeschlagenen Raum untcr-
gebracht sein , in welchem sie vor deni Einfluß der

mtterung und vor Verunreinigungen aus der
Umgebung vollkommen tzt sind.

Zudem für die Milchgefäßc bestimmten Raume
darf außer de» znr Benntzling bei dem Verkaufe
der Milch bestimmten Maßen nichts Anderes
uutergebracht sein.

84.
Sogenanntes Gespül , Küchenabfälle und andere

kauligr oder leicht faulende Gegenstände dürfen auf
dem Milchwagen nur vollkommen abgesondert , und
auch überhaupt nur dann mitgeführt werden , wenn
ste sich in Gesäßen mit dicht schließende » Deckeln
befinden.

Diese Gefäße sind nach jedesmaliger Füllung
wieder dicht zu schließen und von etwa außen
ihnen anhaftendem Schmutz oder Theilcn des
Inhalts sofort zu reinigen.

8 5.
Die Milchgefäßräume des Wagens müssen

sbenfo wie die zum Eiustellen der Milchflaschen
dienenden Fachkasten und Flaschcnkörbe täglich
kiner gründlichen Reinigung unterzogen werden.

8 6.
_ Milchgefäße dürfen auf Straßen oder in Haus¬
fluren , Höfen und Thorfahrtcn nicht ohne Aufsicht
ausgestellt werde » .

8 7.
Aus Kn »röhaltn « gen , in welchen sich an

Cholera , Pocken , Typhus , Flecksieber , Scharlach
oder Diphrheriti « Erkrankte befinden , darf Milch

lange nicht tu den Handel gebracht werden,
bi » ein « Bescheinigung des zuständigen
Kreisphhfikns darüber beigebracht ist , daß
di « Krankheit erlosch «« oder die erkrankt«
Person aus der Haushaltung entfernt ist,
«nd daß eine vollständige Desinseetion der
Wohnränm «, sowie der in der Milchwtrth-
schaft znr Benutzung kommenden Gegen¬
stände stattgefunde « hat.

Di « Polizei -Direettou kann de « Verkauf
von Milch ans solchen Grundstücken ver¬
bieten , ans welche » gesundheitsschädlich«
Zustände herrschen , welche nach dem Gat-
achter » des zuständigen Kreisphysikus an¬
steckende Krankheiten hervorzurufc « ge¬
eignet sind.

Das Einbiüiglu von Milch » ach Wiesbaden
aus Ortschaften , in welchen eine der im Absatz 1
erwähnten Krmikhctten epidemisch auftritt , ist so

verboten , bis der zuständige Kreis-
bescheinigt hat , daß die Epidemie

erlosch «» jft.
'* § 8 .

Verkaufslüden und andere Räume , welche zur
Aui ^ wahrnng der Milch bestimmt sind , muffe»
stets sorgfältig rein gehalten und gelüftet werden.

dürfen in keinem Fall als Schlaf - oder
Krankenzimmer benutzt iverden.

Die Mckchgesäße dürfen nicht offen ausgestellt
werden , und cs darf zum Reinigen derselben nur
ß<>«; reines und abgekochtcs Wasser zur Bcr-
wcns » ng kommen.

8 S.
, Die Verkärtser von Milch find v<

pflichtet , die von ihnen feil gehalten^
Mrlchsorten entweder als „ volle Milch
oder als „ Magermilch " , oder als „ sau
Wickel Milch " , als „ Buttermilch

oder als „ Rahm " ausdrücklich zu bezeichnen
und die für jede Sorte bestimmten Milch¬
gefäße durch eine entsprechende deutliche
und nicht abnehmbare Aufschrift zu kenn¬
zeichnen.

Die zum Verkauf « gebrachte „ volle Milch"
muß eine » Fettgehalt von mindcstcnsZ pCt . haben.
Milch von einem geringeren Fettgehalte dark ebenso
wie die abgerahmte Milch nur unter der Bezeich¬
nung „ Magermilch " scilgehalten oder verkauft
werden.

Werde » geschlossene Milchwagen in Gebrauch
genommen , so ist die betr . Aufschrift aus diesen
an den betr . Krahnrn anzubriugen.

8 10.
Bittere , schleimige , blaue oder rothe Milch,

sowie die Milch von Kühe » , die an Maul - und
Klauenseuche , Pcrlsuchk , Pocken , Gelbsucht , Rausch¬
brand , an Krankheiten des Euters , fauliger Gebär»
mutterentzüuduug , Pyümie , Septicämie , Ver¬
giftungen , Milzbrand oder Tollwuth leiden , darf
weder feilgehalten » och verkauft werden.

Ebenso ist das Fcilbaltcn oder Verkaufen von
Milch , welche kurz vor oder innerhalb 10 Tagen
nach dem Kalben gewonnen wird , verboten.

8 11.
Zusätze von Stoffen , welche die Haltbarkeit

der Milch befördern sollen , wie Natron , Borsäure,
Salicyisäurc sind verboten.

8 12.
Sofern nicht nach anderen Gesetzen und Ver¬

ordnungen , iiirbcsoiiderc nach dem Nahrnngsmittel-
gesetze vom 14 . Mai 1879 , eine höhere Strafe ver¬
wirkt ist, werden Ucbertrctungeu dieser Ver¬
ordnungen mit Geldstrafe von 3 bis 30 Mk . oder
mit verhältnißmäßiger Haft geahndet . *

Wiesbaden , den 8 . Mai 1880.
Der Polizei -Präsident , v . Nheinbabe « .

Wird veröffentlicht:
Wiesbaden , den 15 . März 1901.

Der Polizei -Präsident . V. Natibor.

Bekanntmachung,
betreffend de» Tarif für Droschke « mit

F .ryrpreis -Anzrigern.
Mit Zustimmung des Magistrats treten an

Stelle der in dem im Rheinischen Kurier No . 82.
Morgen -Ausgabe v . 24 . März 1900 veröffentlichten
Tarif für Droschke « mit Fahrpreis-
Anzeigern aufgeführten einmaligen Zuschläge,
folgende Zuschläge vom 15 . April d . I . ab
in Kraft:

An einmaligen Zuschlägen wird unabhängig
von der jeweilig einacsteilte » Taxe erhoben:

a . Fahrt von den Bahnhöfen . Mk . — .25
d . Für jedes größer « Stück Ge¬

päck oder für schwerer als 10 kg
wiegendes kleines Reisegepäck . . „ — .25

<3. Für Nachtfahrten . „ — .50
d . Für Hin - n . Rückfahrt nach:

1. den zur Gemarkung Sounen-
berg gehörigen , an Sonncn-
bcrgerstraßc bekeqenen Land-
bäuscrn bis in Höhe der Villa
Likbenbnrg , einschließlich der
letzteren . . — .25
Sonnenberg„ — JBO
Biebrich . „ 1.—
Griechische Kapelle . . . . „ 1 .—
Neroberg . „ 1.—
Leichttveishöhle . 1-
Fischznchtaustalt . „ 1.-
Fasanerie . . 1.—
Rener Friedhof . . . . . .  1 .—
Schießhallen . 1-
Hos Geisberg . . . . . . . .  1 —
Wilhelinshöhe bei Somienbcrg „ 1 .-
Bierstadtcr Warte . „ 1 .-
Ra mbach . . 1.—
Dotzheimcr Bahnhof . . . . .  1 .-
Dotzheim . . 1. —
Clären thal . . . . . . . .  1 .-
Erbenbeim . „ 1-
Schierstein . . 1 .—
Bahnholz , Hotel , Restaurant
und Luftkurort . 1.-
Castel . ” 2 .-
Tauunsblick . . 3 .—
Walluf . „ 3 .-
Mainz.  „  3 . —
Platte . . 3 .50
Schlangenbad . . 4 .50
Langenschwalbach . „ 4 .50
Derselbe Zuschlag wird erhoben , wenn nach
den vorgenannten Orten nur die Hinfahrt
auSgeführt wird.

Für RundtsurfahrLenr
23 Griechische Kapelle über Nero¬

berg , Leichtweishöble zurück . Mk . 1 .—
Griechisch « Kapelle , Neroberg,
Kanzelbuch «, Rnndfahrweg und
zurück . 1.—
Dotzheim über Frauenstein und
Schierstein zurück . . 1 —
Mr sämwtliche im Droschkeutaris untre
I 6 bau No . 59 bis «mschiicßiich No . 89
aufgcsührten Rundtourfahrteu , soweit die-
dieselben von ciuspänuigen Droschken ons-
gesiihrt werden . „ 1.—

Nur mit einem Pferde bespannte Droschken
sind rrickft verpflichtet , die im Droschkentarif unter
IL No . 31 , ferner von No . 40 bis einschließlich
No . 45 , von No . 48 bis einschließlich No . 58 und
unter I 6 von No . 77 bis einschließlich No . 89
anzunehmeii . *
Der Polizei -Präsident : K . Prinz v . Ratihor.
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Beka «»tmachn«g,
betreffend das Drofchkeufuhrwefe « .
Es wird hiermit zur Kcnutniß der Mitglieder

des Wiesbade »»er Drofchkenvesttzer -BereinS
gebracht , daß vom 1 . April d . I . ab auf den
folgenden Droschkcuhalteplätzcn der Stadt Wies¬
baden die daneven angegeben « Zahl Droschke »»
Aufstellung zu nehmen hat:

Zahl der Droschken.
1. Am Krieger -Denkmal im Ncrothal . . 2
2 . In der Saalgasse an der Mündung in

die Taunusstraße . 8
3 . Ans dem Kranzplatz . 3
4 . In der Sonileilbergerstraßc , an den durch

die Kuranlagen führenden Chaisenweg 2
5 . Vor der alten Kurhans -Colonnade . . 20
6 . Vor der neuen Kurhaus -Colonnade (auch

Thcater -Colonnadc gen .) . 20
An allen Abenden , an welche » Vor-

stettnngc » im Kgl . Theater stattfinden » bleibt
der vorgenannte Halteplatz nur bis 8 ' /, Uhr
Slvends »nit 20 Droschken , nach » 7 « Uhr
Abends nur »nit 10 Droschken besetzt»
7 . An der Südseite des Nachhause » . . . 4
8 . Aus der Südseite der Museumstrabe . 3
9 . Auf der Ostjeite der Victoriastraße,an der

Mündung in die Franksurterstraße . 6
10 . In der Blumenstraße — Westseite — an

der Mündung in di« Bicrstadterstraße 3
11 . Aufdem südlichen Fahrdammc der Rhein-

straße vor dem Ludwigsbahnhof . . 20
12 . Auf dem Reitwege der Rheinstraße , an-

fangeud an der Rhembahnstraße . . 10
13 . Ans dem Reitwege der Rheinstraße , an-

sangend an der Moritzstraße . . . 10
14 . Ans dem Reitwege der Rheinstraße , an-

faugend an der Wörthstraße . . . 3
15 . Am Kaiser -Friedrich -Ring , an der Münd¬

ung der Moritzstraße . 3
16 . Auf dem Mauritinsplatz . . . . . . 3

De » für den Eisenbahndrenst bestimmten
Droschken sind nachfolgende Halteplätze angewiesen
worden:

a . für den Dienst ans dem Launus-
und LrtdWigSbahnhof auf dem nörd¬
lichen Fah rdamm - der Rheinstraße , aufangend
an der Mainzeritraße;

b . für den Dienst auf dem Rheinbahn-
hof auf dem Reitwege der Riteinstraßc,
aiifaugcnd an der Adolphstraße in der
Richtung nach der Nicolasstraße.

Die vorstehend zu 2 , 8, 6. 6 , 11 und 13 ge-
»annten Halteplätze sind von Morgens 6 Uhr ab
mit je 2 Droschken zu besetzen.

Der zu 16 genannte Halteplatz ist erst von
3 Uhr Nachmittags ab mit der angegebenen Zahl
Droschken zu besetzen, während die Dienstzeit
sämmtlicher übrigen Droschken auf den vorge¬
nannten Halteplätzen um 7 Uhr Morgens beginnt.

Mit Ausnahme von 10 Droschken auf dem
Halteplatz vor der alte » KurhauScoloimade . bezw.
nach beendigter Vorstellung im Königlichen Theater
— oder wenn solche Vorstellung nicht stattfindet
— auf dem Halteplatz vor der neuen Kurhaus-
colonnade ( auch Theatercolounade geuaimi ), deren
Dienstzeit bis Nachts 12 Uhr währt , dauert die
Dienstzeit sämmtlicher übrigen Droschken auf den
Halteplätzen bis 11 Uhr Abends . *
Der Polizei -Präsident . K . Pri »»z v . Natibor.

Bekaurrtmachnug.
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenutnitz ge¬

bracht , daß
1 . vorn 20 . Mai b . I . ab die Drofchke »»-

haltestett « am Kaiser -Friedrich -Ring an der
westlichen Ecke der Mündung der Moritzstraße —
aufgehoben und

2 . vom 20 . Mai d . Z . ab ans der
östliche »» Fahrbahn der Avolphsalie « und
zivar a »» der Mündung der Goethestratz«
(südliche Ecke derselben ) ei »»' Halteplatz für drei
Droschke »» eingerichtet ist. Die Droschken nehmen
hinter einander , neben dem Reitwege Ausstellung,
die Köpfe der Pferde sind der Mündung der
Goethestraße zugekehrt,

3. die für den Eiscnbahndienst am Tannnö-
»tndLudwigsbahnyofebestimmtcnDrsschkcn
nicht mehr auf den : nördlichcn Fahrdamm
der Rheinstraße , anfaiigeud au der Mainzcr-
straße , souscrn von jetzt ab gemeinschaftlich
»nit dem für den Dienst auf der » Rhein-
bahnyofe bestimintc »» Droschken auf dem
Reitwege Ser Rheinstraße , arrsaugeltd an
der Adolphstraße ur »d soweit erforderlich
auf dein südlichen Fahrdamm der Rhein-
straße neben der Aus ; gä »»ger -2lllee , aufangend
an der Adolpbstroßc , in der Richtung nach d °r
Nicolasstraße , Ausstellung zu nehmen haben . *

WieSbaderr , den 10 . Mai 1901.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Natibor.

Bekalnrtmachnng.
Es wird darauf hingetviesen , daß cS im eigenen

Interesse der Arbeitgeber liegt , bei Errichtung oder
soescutlichcn Veränderungen ihrer gkwerblichm An¬
lagen den Königlichen GewerbeaufsichtSbeamtcn
(Gewerbe -Inspektor ) zn Rarbe zu ziehen , damit zur
Vermeidung nachträglicher Weiterungen und un-
uöthigcr Kosten von vornherein diejenigen Ein-
richtungeu getroffen werden können , deren es zur Er¬
füllung der durch die Bestimmungen der §§ 120a , d
der Gewerbeordnung den BetricdSunternchmern
anserlegteu Pflichten bedarf . *
Der Polizei-Präsident. K. Prinz v. Natibor.

Verkehr in der Kochbrultnen-
Anlage.

8 57 der Straßenpolizei - Verordnung vom
18 . September 1900 bestimmt Folgendes:

1 . Kinder unter 10 Jabren ist ohne Begleitung
erwachsener Personen , Kinderwärterinnen jedoch,
die sich in Ausübung ihres Berufes befinden , über¬
haupt der Aufenthalt in der Kochbrunnen -Anlage
und der Trinkhalle daselbst untersagt.

2 . Personen in unsauberer Kleidung , ferner
solchen Personen , welche Körbe oder Traglasten
irgend welcher Art mit sich führen , ist der Aufenthalt
in der Kochbrunnen -Anlage und Trinkhalle , sowie
der Durchgang durch die Anlage nicht gestattet.

3 . Zu der Zeit vom 1. April bis 1. November
ist das Rauche » in der Kochbrunneii -Anlage bis
9 Uhr Vormittags verboten.

4 . Das Mitbrmgen von Hunden in di«
Kochbmnnen -Anlagc und Trinkhalle ist verboten.

5 . Während der Brnnncnnnisik darf die
Verbindungsstraße zwischen Tannusstraße und
Kranzplatz mit Fuhrwerk jeder Art nur im Schritt
befahren werden . *

Bekatltttmachunfi.
Im Hause Bleichstraßc 1 werden Samstag,

de »» 25 . Mai er . , Vormittags 10 Uhr , » ach-
folgende Gegenstände , als:

Verschiedene Mobilien , Bettwerk , Küchcn-
gesckirr , Porzellan , Kleidungsstücke und
Wäsche rc.

gegen sofortige Baarzahlung öffentlich meistbietend
versteigert . *

WreSbade »», den 21 . Mai 1901.
Der Magistrat . — Armenverwaltung.

Mangold.

Bekauutmachuug.
Samstag , den 25 . d . M . , Nachmittags

4 tthr , soll im District „Mlliizbcrg " » achstebeiideS
Gehölz , als:

12 Ruitr . buch . Prügels
510 buch . Wellen,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigert
werden.

Zusammenkunft Nachmittags 4 Uhr an den
Hcrreneichen . *

Wiesbaden , den 20 . Mai 1901.
Der Magistrat . In Vertr . : Körner.

Bekauutmachuug.
Samstag , den 25 . d . M . , Nachmittags

4 tthr , soll die diesjährige Kleeuutznng von
verschitdeiien städtischen Grundstücken im District
„Au ", „Schützenstraßc " , „Atzelberg " und „Weiher-
tveg " an Ort und Stelle öffentlich meistbietend
versteigert werden . Zusammenkunft Nachmittags
4 Uhr am Lindenhoj — Walkmühl - und &tfe
Schüöenstraßc . *

Wiesbaden , den 20 . Mai 1901.
Der Magistrat . In Vertr . : Körner.

Bcrdirrguug.
Die Spengler - und Jnstattations-

Slrbetttt » z»tr ri »»t« rhaltuug der städtischen
Gebä »rde »,rt - dereirEtttwüfferi »'. ; gs -Anlagen
INI Rechnungsjahre 1901 sollen verdungen werden.

Die Verdingungsunterlagen können während
der Vormittagsdienststnudeii im Rathhause , Znnmer
No . 57 , cingcschc », oder von dort gegen Zahlung
von 50 Pr . bezognr werden.

Verschlosicne und mit entsprechender Aufschrift
perscheue Angebote sind bis spätestens Mittwoch,
den 29 . Mai d . Z . , Vormittags 11 Uhr,
einzureichcir , zu welcher Zeit die Eröffuuug der
Angebote iu Gegenwart etwa erschienener Bieter
stattsinden wird . *

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 15 . Mai 1901.

Stadtbauaint , Abtü . für Cannlisationswesen.
Frensch.

BekmrnLmachmtg.
Dieustafi , deu 28 . d. M „ Nach¬

mittags 3 Uhr, werde» auf Antrag des
ebangettscheu Kirchen - Vorstandes dahier
folgende , der evangel . Pfarrei zustehende , in
hiesiger Gemarkung bclegene Grundstücke , als:
Stockbuch -No . 4878 a — 27 ai - 29,25 qm

Acker „Waldstraße " 2t . Gew ., zw.
Alexander Müller zu Wiesbaden und
der Pfarrei,

Stockbuch -Ro . 4679 » — 26 ar 93, — qm
Acker daselbst , zw . der Pfarrei beiderseits,

Stockbuch -No . 4889 a — 26 ar 71,75 qm
Acker daselbst , zw . der Pfarrei beiderseits,

Stockb »ch-No . 4881a — 26 ar 44,25 qm
Acker daselbst , zw . der Pfarrei beiderseits,

Stockbuch -No . 4882a — 26 ar 11, — qm
Acker daselbst , zw . der Pfarrei und
Alexander Müller zu Wiesbaden,

in dem Rathhaus dahier , Zimmer No ^ 12,
öffentlich zum Verkauf ausgebotcn . F 281

Die Bedingungen liegen im Ortsgerichts-
Mreau , Zimmer No . 14 , zur Einsicht offen .,

Biebrich - den 17. Mai 1901.
1 Der Ortsgerichts-Vorsteher^
v Woln.
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Kirchliche Anzeigen. -
1 ; HvangeUsche Kirche. . ,
/ h Marktkirche.
Soniitag, den 26. Mai. (1. Pfingsttag.)
Militärgottesdieust8.40 Uhr: Div.-Pfr.Runge.

• MHaiiptgottcSdienst 10 Uhr: Psr. Bickel. Nach
ver Predigt: Beichte lind heil. Abendmahl.

Abendgottesdienst5 Uhr: Psr. Ziemeudorff.
Die Collecte ist für da« NettimgShau« bei

Wiesbaden bestimmt.
AmtSwoche: Pfr. Schußler.
Montag, den 27. Mai. (2. Pfingsttag.)

Frühgottesdienst8'/- Uhr: Pfr. Schüßlcr.
Hailptgottesdienst 10 Uhr: Pfr. Ziemendorff.
Die Herren Sammler, die noch mit ihrer Hau«-

Tollecte für den Gustav-Adolf-Veiein im Rückstand
sind, werden nm deren baldige Abliefêuig gebeten.

Bergkirche.
Sonntag, den 26. Mai. (l. Pfingsttag.)

HauptgotteSdicust 10 Uhr (unier Mitwirkung
res Ev. Kirchen-Gesangverelns): Pfr. Beesenmeher.
Vach der Predigt: Beichte und heil. Abendmahl.

Abendgottesdienst5 Uhr: Pfr. Diehl.
DL. Die Collecte ist für da«Rettungshau« bei

Wiesbaden bestimmt.
Montag, beu 27. Mai. (2. Pfingsttag.)

Frühgottesdienst8'/- Uhr: Hülfspred. Marti».
- HauptgotteSdienst 10 Uhr: Pfr. Grein. Nach

*®er Predigt: Christenlehre.
AmtSwoche: Taufen und Trauungen: Pjr.

Breseumeyer. Die Taufen an beiden Feiertagen
ffnden ui»2*/>Uhr in der Kirche statt. Beerdigungen:
pfr . Diehk.
' , HUlfSprediger Martin wohnt Steingasse 1.

' Ringkirchr.
Erster Pfingsttag.

• Hailptgottesdienst 10 Uhr: Pfr. Friedrich. Der
Rliigkirchenchor wirkt mit. Nach der Predigt: Beichte
und heil. Abendmahl. — Die Collecte ist für da?
hiesige Nettungshan« bestimmt.

AbendgotteSdienst5 Uhr: Pfr. Lieber.
Clarenthal. Sonntag, den 26. Mai. Gottes¬

dienst 10 Uhr: Pfr. Lieber.
Zweiter Pfingsttag.

Hauptgottesdienst 10 Uhr: Pfr. Risch.
Abendgoltesdienst5Uhr: Hülfspred. Schlaffer.
Amtswoche. Taufen und Trannngen: Hülsr-

rediger Schlosser. Taufen am2.Pfingsttag: Psr.
riedrich. Beerdigungen: Pfr. Risch.

Evangelisches Vereinshaus, Platterstraße2. —
Vorm. 11V*Uhr: Sonntaqsschule.
Versammlung für junge Mädchen(Sonntags¬

verein) Nachmittags'/-5 Uhr.
. Versammlting für Jedermann Abends8'/- Uhr
im großen Saal (Bibelstnnde).

Ev. Männer- und Jünglingsverei»,,
„ Samstag, Abend« 9 Uhr: Gebetstunde.

.& .Sonntag , Nachm. 3 Uhr und Abends8 Uhr:
Freie Unterhaltung.
- Montag. Abends9 Uhr: Gesaugstund!.

Mittwoch. Abends9 Uhr: Bihelbefprechstmide.
„Jngendverein.

Sonntag,Nachm.3Uhr: Genieins.Spaziergang.
! Dienstag, Abends8'h Uhr: Bibelstunde.

Moutag.Mittwochu. Freitag,Abends8'/- Uhr:
Zürnen.
i. Junge Leute unter 17 Jahren sind herzlich
ein geladen.

Evangelisches Gemeindehans, Steingasse 9.
Das Lesezimmer ist Sonn- und Feiertags von

2—5 Uhr für Erwachsene geöffnet.
Lesezimmer: Versammlung junger Mädchen.
Juiigfranen-Verein der Bergkirchen-Gemeinde.

4'/-—7 Uhr: Versammlung.
8'/- Uhr: Familleiiabend des ChristlichenArbeitervereins.

Christlicher Verein innaer Männer. Lokalitäten:
Nheinstraße 54, Part.

-5%Aelterc Abtheilung.
Sonnabend, Abends9 Uhr: Gebetsstnnde.
1. Pfingsttag, Nachm. 3 Uhr: Freie Vereinig.
2. Pfingsttag, Morgens: Spaziergang. Ad-

-la'.sch uni 6 Uhr vom Sedanplatz.
- Dienstag, Abends8‘/i  Uhr: Bibelstunde.

f . ' " Jugeiid -Abtheilung.
1. Pfingsttag, Nachm. 3l/a Uhr: Versanmilung

im Lokal. ,
1 2. Pfingsttag: Theilnahnie an dem Spazier
gang der älteren Adtheilnng. — Bitte, recht zahl
reich zu erscheinen.

Mittwoch, Abends8'h Uhr: Turnen.
Versammlungen

im Gemelnbesaal des Pfarrhauses, An der Ring
*> kirche 3.
Sonntag Nachm. 4'/-—7 Uhr: Veisammlung

junger Mädchen(soniitagsberein). T ,
Mittwoch Nachm. bon3—6 Uhr: Arbeitsstunde

des FranenvereinS.
Diakoiiiffeu-Mntterhaus PaulinensNsr.

Erster Pfingsttag
Hailptgottesdienst 10 Uhr.
Kindergottesdieust 11  Uhr.
Jiingfrauenbereiil 4V- Uhr.

Zweiter Pfingstiag'
Hauptgoltesdieiist 10 Uhr.

Psr. Neilboürg.
satflotisch? Kirche.

Döiintag, dttipS. Mai. Pfingsten.
1. Pfarrkirche zum hl. Bouifatms.

Erste heil. Messt5.30, zweite6.30, Militär-
«ottesdienst7.45, Kind'eHottesdienst8.45, Hochamt
10, letzte heil. Messe 11.30 Uhr.

Nachm. 2.15 Uhr feierliche Vesper, darnach
Generalabsolntion für die Terziarier. Von4 Uhr
an Gelegenheit zur Beichte. Abends8 Uhr Mai
rndacht, ebenso am Diesistag und Donnerstag.

Am Pfingstmontag' heil. Messen wie an Sonn
tagen. 2.15 Vesper.

An de» Wochentagen find die heil. Messen um
5.30, 6.10 und 9.10. Die hcil. Messe um 6.40
fällt ans. ■
. Gelegenheit zur Beichte ist an den Samstagen
und Vorabende!! der Feste von5—7 und nach 8,
Morgens von5.80 Udr an.

2. Bkaria -Hilf -Kirche.
Sainstag Nachm. 5 Uhr Salve nnd Andacht

zu»! heil. Geiste.
Pfingstsonntag, 26. Mai: Frühmesse6, zweite

heil. Messe7.30. Kindergottesdieust(heil. Messe mit
Predigt) 8.45, feierliche» Hochamt mit Predigt und
To Deuin 10 Uhr.

Nachmittags2.15 Uhr feierliche Vesper, darnach
bis 7 Uhr Gelegenheit zur Beichte.

Pfiiigstmoiitag, 27. Mai. Der Gottesdienst ist
wie an Sonntagen: Nachm. 2.15 Uhr Andacht zum
heil. Geiste(520).

An den Wochentagen find die heil. Messen um
6.15 und 8.15 Uhr, zu letzterer sind die Kinder
besonders eingelade».

Dienstag Morgen 6 Uhr heil. Messe im
Schwesternhaus, Platterstraße 68.

Sainstag Nachin. 5 Uhr Salve, 5—7 nnd nach
8 Uhr, Sonntag Morgen von6 Uhr an Gelegen¬
heit zilr Beichte.

Mittwoch, Freitag». Samstag find Quatember¬
tage(gebotene Fast- »nd Abstincnztagej.

Die Collecte im .Hochamt von Pfingstsonntag
in beiden Kirchen ist für das Waisenhaus in
Marienhansen bestimmt.
3. Kapelle der barmherz. Brüder, Schulberg 7.

Sonntags und Feiertags, 8 Uhr, Hochamt.
Nachmittags5 Uhr Andacht.
An den Wochentagen7.15 Uhr heil. Messe.

4. Kapellei»i St . Josephs-Hospital, Langenbeckstr.
Sonntag, 8 Uhr, Amt.
Nachmittags3.30 Uhr Maiandacht.
Mittwoch, 4.30 Uhr. Maiandacht.
An den Wochentagen, 5.45 Uhr, heil. Messe.

Gr>angelisch-lutl ;evischer Gottesdienst,
Adelheidstraße 23.

Sonntag, den 26. Mai (Heil. Pfingstfest), Vor¬
mittags O’/a Uhr: Predigtgottesdicnst»nd heil.
Abendmahl.

Montag, den 27. Mai (Psingst-Montag), Vor¬
mittags 9'/- Uhr: Lesegottesdienst.

Pfr . Standennieher.
Gnnngelisch-lulffevischer Gotteadie »st.

Oberrealschiile, Oraiiienstraße7, 2. Stock.
Erster Pfingsttag, Vorm. 97» Uhr: Beichte:

10 Uhr: Hailptgottesdienst; Nachm.3Uhr: Predigt.
Pfr . Hcmpfing.

Altlratliolische Kirche, Schwalbacherstraßc.
Psinast-Sonntag, den 26. Mai, Vnl. 10 Uhr:

Amt init Predigt und Ta Deuin.
Pfingst-Montag. de» 27. Mai, Vm. 10 Uhr:

Hochamt. Lieder: No. 74, 7. 8, 77.
SK*. Kriinmel, Psr.

Apostolische Gemeinde.
Kleine Schwalbacherstraßc 10, 2.Et. (Gewerbehalle).

Sonntag, den 26. Mai (l. Pfingst-Feiertag),
Vorniittags 10 Uhr: Hailptgottesdienst. Nachmitt,
4 Uhr: Predigt.

Montag, den 27. Mai (2. Pfingst-Feiertag),
Vormittags 10 Uhr: Predigt.

Zedermann srenndlich eingeladen.
Baptisten -Mrurrinde , Oranienstr. 54, Hch. Pt.

Sonntag, den 26. Mai, Vorni. 91/«». Nachm.
4 Uhr: Predigt.

Vorm. 11 Uhr: Kindergottesdienst.
Mittwoch, Abends8", Uhr: Betstintde.
Jedermann ist frenndl. eingeladen. Zntriit frei.

Metlsodisten -Gr, »rinde , Helenenstraße 1,1.Et.
Sonntag, 26. Mai, Vorm. 9'/, Uhr: Predigt;

Vorm. 11 Uhr: Sonntagsschnle; Abends8 Uhr:
Predigt.

Pfingst-Montag, 27. Mai, Vorm. 9'/- Uhr:
Predigt; Nachm.: Ausflug des JugendbundeS.

Donnerstag, Abend? 8 Uhr: Jugendbiind.
Jedennann freundlich ivillkommen.

Prediger Varnikel.
Heilsarmee » Frankenstraße 13.

Jeden Abend8'/- Uhr, Sonntags auch Vorm.
10 Uhr: Versammlung. Jedermann willkommen.

Russischer Gottesdienst.
Sonntag, Vm. 11 Uhr: Heil. Messe. Gedenk¬

tag der Herzogin Elisabeth bon Nassau.
Montag, Vm. 11 Uhr: Heil. Messe. Krönnngs-

tag des Kaisers von Rußland, kleine Kapelle,
Kapellenstraße 19.
Aentschkatixolischr (freirelig .) Gemeinde.

Sonntag, den 26. Mai, Vormittags 10 Uhr:
Erbauung im Wahlsaale des Nathhauses. Thema:
„Worin 'sollten die Freunde des religiösen Fort¬
schritts einig sein." Lied: No. 399.

Der Zutritt ist für Jedermann frei.
Prediger Welker, Weißenburgstraße 1.

Divine Service (Presbyterian ) in connection
witk the United Free Cliurch of Scotland will be
held eacb Sunday in June in the Bürger-Saal
of the Ratlihaus (Townliall), Markt-Platz, at
11 a. m. — Preacher , Rev. A. S. A. Bishop,
Lumphanan , Scotland.

Fremden -Führer.
Kurhaus, Kochbrunnen, Colonnaden , Kuranlagen.
Neust Königliches Theater , auf d. Warmen Damm.
Residenz -Theater , Bahnhofstrasse 20.
Reiohshallen-Theater , Stiftstrasse 16.
Walhalla -Theater , Mauritiusstrasse 1a.
Fahrradbahn und Lawn-Tennis-Spielplatz in den

neuen Anlagen vor der Dietenmühle.
Inhalatorium am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 8—11 Vormittags u. 4—6 Uhr Dachmittags.
Militär-Kurhaus Wilhelms-Heilanstalt, neben dem

König]. Schloss.
Augusta-Victoria-Bad, Victoriastrasse 4.
Städtische Gemälde - Gallerie und permanente

Ausstellung des Nassauischen Kunst- Vereins,
Wilhelmstrasse 20, täglich, mit Ausnahme des
Samstags, von '/2II—1 Uhr Vorm, geöffnet.

Königliche Landes-Bibliothek, Wilhelmstrasse 20.
Die Bibliothek ist an jedem Wochentage von
10—1 und 3—4 Uhr für die Entleihung und
Rückgabe von Büchern geöffnet; das Lese¬
zimmer von 10—1 und 3—8 Uhr.

Naturhistorisches Museum, Wilhelmstrasse 20.
Geöffnet Sonntags von 107»—IV», Montags u.
Dienstags von »11—1, Mittwochs von 3—5,
Donnerstags und Freitags von 11—1 Uhr,
Samstags geschlossen.

Alterthums- Museum, Wilhelmstrasse 20. An
Wochentagen (mit Ausnahme des Samstags)
von 11—1 und 3—5 Uhr, an Sonn- und Feier¬
tagen von 10—1 Uhr geöffnet. Besichtigungen
zu anderer Zeit sind Friedriclistr. 1, 1 Stiege,
anzumelden.

Bibliothek des Alterthums- Vereins, Friedrich-
strassc 1. Montags und Donnerstags Morgens
von 11—1 Uhr geöffnet.

Textil-Museum von Fr. Fischbach im Rathliause.
Eingang durch Saal 73. Geöffnet Dienstags
und Freitags von 10—12 Uhr.

Das Antiqiiitäten-Museum von Demin, Kapellen-
strasso 80, ist bis auf Weiteres gegen Eintritt
von 50 Pf. von 9 Uhr Vorm, bis 6 Ulir Dachm.
zu besichtigen.

Königliches Schloss, am Schlossplatz. Die inneren
Räume täglich zu besichtigen. Einlasskalten
25 Pf. beim Schloss-Gasteitan.

Neues Justizgebäude, Gerichtsstrasse.
Neues Rathhaus, Schlossplatz 6.
Rathskeller mit künstlerischen Wandmalereien.
Staats-Archiv, Mainzerstrasse04.
Reichsbank, Luisenstrasse 19.
Landesbank, Rheinstrasse 30.
Polizei-Direktion, Friedriclistrasse32.
Passbüreau, Friedriclistrasse 32.
Polizei-Reviere: I.Röderstr.29 : II .Oranienstr. 22;

III . Bertramstr. 22, Hinterh. ; IV.Michelsbergll,
V. Philippsbergstr. 15.

Infanterie-Kaserne, in der Schwalbaclierstrasse.
Artillerie-Kaserne, in der oberen Rheinstrassc.-
Eisenbahnhöfe, in der unteren Rheinstrasse.
Kaiserliches Postamt. Hauptpostamt: Rhoin¬

strasse 25 und Luisenstrasse 8 und 10.
Zweigpostämter: Schützenhefstrasse3,Wellritz¬
strasse 45 und Taunusstrasse 1. Geöffnet:
Werktags von 7 (im Winter von 8) Uhr Vor¬
mittags bis 8 Uhr Abends, Sonntags (nur das
Hauptpostamt) von 7 bezw. 8—9 Uhr Vormit¬
tags und von 117» Uhr Vormittags bis 1 Ulir
Daelnnittags. Abfertigungsstelleder Briefträger
und Zeitungsstelle, sowie Packetausgabe, Aus¬
gabestelle für ständige Abholer und Packet-
annahme: Luisenstrasse 8 und 10. Ausgabe
für postlagernde Sendungen: Rheinstrasse 25,
llofgebäude rechts.

Kaiserliches Telegraphenamt, Rheinstrasse 25.
Ununterbrochen geöffnet. (Von 12 Uhr Dachts
bis 6 Uhr früh erfolgt dio Annahme von
Telegrammen bei dem Postamte (Rhcinstr. 25),
im linken Hofgebäude, Eingang durch den
unteren Thorweg. (Bei verschlossenem Thore
ist die Dachtschelie zu ziehen.)

Protestantische Hauptkirche, am Schlossplatz.
Küster wohnt Ellenbogengasse 8.

Protestantische Bergkirche, Lehrstrasse. Küster
wohnt nebenan.

Protestantische Ringkirche, oberhalb der Rhein¬
strasse. Küster wohnt An der Ringkirche 3, P.

Katholische Pfarrkirche, Luisenstr. Den ganzen
Tag geöffnet.

Katholische MariahilfKirche, Platterstrasse . Den
ganzen Tag offen.

Altkatholische Kirche, „Friedenskirche“, Schwal-
baclierstrasse. Der Küster wohnt Adleretr. 69.

Anglikanische Augustinuskirche, Frankfurters »:. 1.
Ausser Sonntags täglich Gottesdienst. Der
Küster wohn!Frankfurterstrasse 8, Gartenhaus.

Synagoge der Israel. Cultusgemeinde, Michelsberg.
Castellan wohnt nebenan. Wochen-Goltes-
dienst Morgens6s/t  Uhr und Abends 5Vs Uhr.

Synagoge, Friedriclistrasse25. An Wochentagen
Morgens7 Uhr und Dachmittags 47» Uhr ge¬
öffnet. Gasteilau wohnt nebenan.

Griechische Kapelle. Täglich geöffnet. Castellan
wohnt nebenan.

Loge Plato, Friedrichstrasse 27. Besichtigung nur
für Berechtigte.

Landwirtschaftliches Institut zu Hof Goisberg.
Schulen: König], HumanistischesGymnasium, auf

dem Luisenplatz. König], Realgymnasium, auf
dem Luisenplatz. Städtische Oberrealschule, in
der Oranienstrasso. Höhere Mädchenschule, am
Schlossplatz. Gewerbeschule, in der Wcllritzstr.

Hygiea-Gruppc, am Kranzplatz.
Chemisches Laboratorium des Herrn Geh.Hofratlis

Prof. Di1. R. Fresenius, Kapellenstr. 9, 11, 13.
Die christlichen Friedhöfe, Platterstrasse, sind täg¬

lich bis zur eintretenden Dunkelheit geöffnet.
Russischer Friedhof, neben der Griech. Kapelle.
Die beiden Friedhöfe der israelitischen Cultus-

gemeinde sind im Sommer Sonntags, Montags,
Dienstags, Mittwochs und Donnerstags Vor¬
mittags v. 8—1 Uhr u. Dachm v. 3'/i —7 Uhr
geöffnet. Der alte Friedhof an der Schönen
Aussicht bleibt Sonntags Dachmittags ge¬
schlossen. Der Besuch der Friedhöfe zu anderen
Tagesstundennach Anmeldung beim Castellan
Schott, Schulberg 3.

Denkmäler: Kaiser-Wilhelm-Denkmal in den An¬
lagen am Warmen Damm, Kaiser-Friedrich-
Denkmal auf dein Kaiser-Friedrich-Platz, Fürst-
Bismarck-Denkmal auf dem Wilhelms-Platz,
Waterloo - Denkmal auf dem Luisenplatz,
Badenstedt- Denkmal oberhalb der Alten
Colonnado und ICrieger-Denkmäler im Derothal
und auf dem alten Friedhof.

Schiessstände des Wiesbadener Schützen-Vereins,
Unter den Eichen. Täglich geöffnet.

Bürger-Schützen-Halle. Unter den Eichen.
Pistolen-Schiessstände, hinter der Alten Colonnado

und auf der Kronenburg, Sonnenbergerstrasse.
Flobert-Schiessstand: Beausite.
Reitschule, Luisenstrasse 4/6.
Turn-Hallen. Turnverein: Heilmundstrasse 25.

Männer-Turnverein: Platterstrasse Turn-
GeseUschaft: Wellritzstrasse 41.

Heidenmauer, in der Kirchhofsgasse.
Neroberg mit Restaurations-Gebäude nnd Aus¬

sichtsthurm.
Wartthurm (V* Stunde von Wiesbaden). Ruine

auf der Bierstadter Höhe. Restauration.
Sonnenberg (‘/» Stunde von Wiesbaden ). Ruine

mit Restaurations-Gebäude. — Heiligkreuz¬
kirche auf dem Friedhof. — Alt-Deutschland,
SehenswürdigkeitI .Ranges, Wiesbadenerstr.54.

Wilhelmshöhe bei Sonnenberg. Restaurant . Schöne
Fernsicht.

Etablissement „Bahnholz“ bei Wiesbaden . Luft
kurort, Restaurant und Cafe.

Jagdschloss Platte. Castellan wohnt im Schloss.

Niederländische
.Dampfschiff- liliederei.

Salonlinote mit Sclilafkabineii , ,
VUgliclie Taurfalirten

ab Mainz 6 Ulir Morgens,
liiebricli 6 Uhr 15 Min. Morgenf, t

in Köln 5 Uhr Dachmittags, 1
ab „ an Wochentagen 8 Uhr Abends, ^ *

„ Sonn- u. Feiert . 9 Uhr Abends, v
in Rotterdam 3 Uhr 15 Min. am fole. Dachm

ab Rotterdam 7 Uhr Morgens, -
in Köln 4 „ am folg. Dachm.,

„ 10 „ 30 Min. Abends,
Coblenz 7 „ 30 Min. am folg. Morgen,
aSiebrii -h 3 Uhr 30 Min. Dachm.

ab

Tägliche Scliiicllfnlirten vom 15 . Mal
bis 31 . August.

ab Mainz 9 Uhr 30 Mm. Morgens,
»ieliricli 9 „ 45 „ „

Anschluss per Staatsbahn:
ab Frankfurt a. M. 8 Ulir 22 Min. -Morgen*,

Wiesbaden 8 „ 20 „ ,
Anschluss per Strassenbahn:

ab Wiesbaden 9 Uhr Morgens,
Eltville 10 „ 15 Min. Morgens.

Anschluss per Kleinbahn:
ab Sclilangonbad 8 Ulir 35 Min. Morgen*,

Coblenz an Wochent. 2 Uhr 30 Min. Nachm.,
„ Sonn-u.Feiert .4 Uhr30 Min. „

in Köln an Wochentagen 7 Uhr Abends,
„ Sonn- u. Feiert . 9 , „

Anschluss an das Tourboot nach Rotterdam,

ab Köln 7 Uhr 15 Min. Morgens,
in Coblenz 2 „ — „ Nachmittag «, y

Eltville 8 „ 15 „ Abends, -
SSiebricii 8 „ 45 „ „

Abfahrt per Staatsbahn:
nach Frankfurt a. M. 10 Uhr 7 Min. Abend*

Wiesbaden 9 „ 7 „ „
Abfahrt per Strassenbahn:

nach Wiesbaden 9 Ulir 10 Min. Abends.
Billigste Fahrpreise.

Retourbiilefs bis Siölu.
Fahrpreiecrmässiguiig für Schüler u. Vereine.'

Alles Nähere zu erfahren bei der Haujit-
ajgentnr zu ISiebricIi n,  III ». Schür«
niiinu & Co ., sowie in Wiesbaden bei Iiiiiiw.
Eng -el , Reisebüreau, Wilhelmstrasse 46. F307

lih ei ndam pf Schifffahrt.
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.

Abfahrten von Biebrich: Morgens 6.30 bis
Coblenz, 8, 9.25 (Schnellfahrt „Borussia“ und
„Kaiserin Auguste Victoria“), 9.50 (Schncllfahrt
„Deutscher Kaiser“ und „Wilhelm, Kaiser und
König“), 10.20 und 12.50 bis Cöln; Mittags 3.20
(an Sonn- und Feiertagen) bis Bingen; 4.20 bis,
Coblenz; Abends 6.20 und 6.35 (Güterschiff) bis
Bingen; Mittags 1 bis Mannheim; Morgens 10.20
bis Düsseldorf und Rotterdam. — Gepäckwagen
von Wiesbaden nach Biebrich Morgens7‘/a Uhr.
Billets u. Auskunft in Wiesbaden bei dem Agent
W. Bickel, Langgasse 20. Telephon 2364. F307

Biebrich-Mainzer Dampfschifffahrt
Angust Waldmaun.

Im Anschlüsse an die WiesbadenerStrassenbahn
(alle 7'/»Min.) Fahrplan ab 28. April 1901.

Von Biebrich nach Mainz: 9°° 10°°1" ll 00 12Mt
100 200 300 400 500 600 700 800 900*.

An und ab Station Kaiserstrasse-Centralbabnbof
je 15 Minuten später.

Von Mainz nach Biebrich: 830 9 90t 10°° ll oc,f
1200 100 200 300 400 500 60° 7-0 8-"*.

An und ab Station lvaiserstrasse-Ccntralbabnbol
je 5 Minuten später,

t Nur Sonn- und Feiertags.
* An Wochentagen ab 3. Juni bis 1. September,
Sonn- und Feiertags ausserdem Extratouren.

Extraboote für Gesellschaften.
Frachtgüter Mk. —.35 per 100 Kg.

Dampfer-Fahrten.
Hamburg -Amerika -Linie.

(Generalvertr. der Gesellschaft: L. Retlenmayer,
Rheinstrasse 21.) F 308

Die nächsten Abfahrten von Post- und
Passagier-Dampfern finden statt : Nach Dewyork:
23 /5. Sclinellpostd. Fürst Bismarck, 2Ö./5. Postd.
Graf Waldersee, 30./5. Sclinellpostd. Deutschland,
1./6. Postd. Bengalia , 6./6. Schnellpostd. Auguste
Victoria, 9./G. Postd. Pretoria , 20./6. Sclinellpostd.
Fürst Bismarck, 23,/6. Postd. Phoenicia. Dach
Boston: l ./ö. Postd. Antoinette Accama. Nach,
Baltimore: 29.'5. Postd. Bengalia, 12./0. Postd.
Bethania. Nach Philadelphia : 1-/6. Postd.
Armenia, 12.,6. Postd. Assyria. Nach Montreal:
25./5. Postd. Akaba, 4./6.‘ Postd. Frisia. Dach
Neworleans: 25-/5. Postd. Polaria . Dach Central-
Amerika und Columbien: 25./5. Postd. Calabria.
Dach Cuba und Central-Amerika: 28-/5. Postd.
Constantia. Dach Ostasien:30./5.Postd. Sitiionia.
10./6. Postd. Alexandria.

Norddeutscher Lloyd in Bremen«
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich,

Wilhelmstrasse 50.) F 308
Letzte Nachrichten über die Bewegungender

Dampfer der Dewyork- und Baltimore-Linien:
S.-D. „Trave“ nach Genua, 20. Mai 2 Ulir Dm.
von Gibraltar ; S.-D. „Lalin“ nach Bremen,
21. Mai 12 Uhr Mittags von Newyörk; S.-D. „KV
Willi, d. Gr.“ nach Dewyork, 21. Hai 11 Uhr
Vm. in Dewyork; D. „Dresden" nach Bremen,
21. Mai 2 Uhr Dm. in Bremerhaven; D. „Frank¬
furt“ nach Baltimore, 22. Mai 7 Uhr Vm. Capesl
Henry passirt . — Brasil- und La Plata -Iuiiien-
D. „Trier“ nach Antwerpen, Bremen, 20. Mai
von Lissabon ; D. „Pfalz“ nach Vigo, South.,
Antwerpen, Bremen, 21. Mai St. Vincent passirt;
D. „Mainz“ nach Bahia, 21. Mai von Balitos;;
D. „Hallo“ nach La Plata , 20. Mai von Vigo; D.
„Heidelberg“nach Brasilien, 21. Mai in Antwerpen.
— Ost-Asien- und ' Australien-Linien : D. „König!
Albert“ nach Bremen, 22. Mai von Southampton;|
D. „Prinz Heinrich“ nach Bremen, 21. Mai von
Singapore; D. „Preussen“ nach Hamburg, 21.Mai
von Nagasaki ; D. „Hamburg“ (Hamb.-Amerika--T.ininl „apli Ost- Asien. 21. Mai in Nagasaki; DJ-Linie) nach Ost-Asien, 21. Mai in Nagasaki; DJ
„Sachsen“ nach Ost-Asien, 22. Mai von Pcnangl
D. „Freiburg “ nach Bremen, 21. Mai von Uavrej

fcorf nab BerUa bet& 6äCll «Ri«ri ’M'n L°I-«uchbn>4erei ia » ieSftben,
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